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Wohnungspolitisches Konzept 2015 
&  Gründung Netzwerk Leipziger Freiheit 2016
● Bezahlbare Freiräume für vielfältige Lebensweisen erhalten 

bzw. neu zu schaffen.

●  2015 Fortschreibung des Wohnungspolitischen Konzepts 
beschlossen
→ übergeordnete Leitlinie der Stadtentwicklung

Umsetzung der Zielsetzung: 
● 2016 Gründung des Netzwerk Leipziger Freiheit 

- Initiative für kooperatives und bezahlbares Wohnen - 
● 100% mit städtischen Mitteln des WoPoKo Etats finanziert
● Unterstützt Bau- und Wohngruppen bei den ersten Schritten:

● Gruppengründungsphase
● Hilfestellung bei baulichen, rechtlichen und finanziellen Themen 
● für Gruppen ebenso wie für private Eigentümer, die sich 

derartigen 
Projekten öffnen. (Kommunale Beratung von Einzeleigentümern)
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11,9%

9,0%

55,2%

3,0%

20,9%
Aufkündigung Grundstücksreservierung

langfristige Mietperspektive geschaffen

Erfolgsaussicht gegeben

hohe Erfolgschance

in Umsetzung

Ca. 14 Beratungsfälle 
(ca. 2,3 / Jahr)

Fallbilanz 2016 bis 2022
- von 2016-2022 mehr als 70 Beratungsfälle,
- davon 80% Mietergemeinschaften
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→ Konzeptberater (Finanzierungsplan, Organisationsmodell)

• sich gemeinschaftlich auf eine Wohnidee verständigen
  
• Kaufverhandlungen mit den Eigentümer _innen starten

• parallel eine Rechtsform finden bzw. eine juristische
  Person gründen, welche als KäuferIn auftritt

• ein tragfähiges Sanierungs-, Finanzierungs- und Betriebs-
  konzept aufstellen

• die notwendigen Kredite mit Banken verhandeln

• ggf. Kontakt zu einem Zwischenkäufer und/oder weiteren 
  Partnern (Bspw. Stiftungen)vermitteln

→ Ergänzt durch Fachberater (Architekten, Anwälte, Steuerberater, 
Energieberater, Spezialistin Genossenschaftsgründung etc.)

→ Beratungspaket pro Fall ca. 2.000-10.000 Euro // je nach Bedarf
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3.1 Die Wohnidee - gemeinschaftliches Wohnen im 
vermieteten Bestand ?
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Bei älteren Bestandsprojekten (bis 2016) und bei Neubau auf 
kommunalen Grundstücken:

● Gemeinschaftsräume für Bewohner_innen
● Flächen für Nachbarschaft und (Teil-)Öffentlichkeit: 

Damit werden die Initiativen und Projekte im Sinne des 
Gemeinwohls zu wichtigen sozialen Ankern 
in den Quartieren.
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3.1 Die Wohnidee - gemeinschaftliches 
Wohnen im vermieteten Bestand ?

• vorwiegend Zweispänner aus der Gründerzeit
• meist nahezu voll bewohnt 

→bspw. 7 Mietparteien mit Einzelmietverträge 
„12 Erwachsene, 6 Kinder und 1 Hund“

→ geringe Anpassungsmöglichkeiten vs. genaue und sehr konkrete Zielvorstellungen



3.2 Und bauen? - Architektur- und Sanierungskonzepte
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• Pluralisierung von Lebensstilen:  Wohn- und Lebensräume zumindest 
   perspektivisch individueller gestaltbar

• Gemeinschaftsflächen: Gärten, Küchen, Arbeits- oder Gästezimmer 
   ggf. gemeinschaftlich nutzbar

• Selbstnutzer betrachten ihren Wohnraum nicht als Renditeobjekt:
→ hohe Kostensensibilität
→ bedarfsgerechte Planung
→ großes Engagement der Bewohnerschaft 
= bezahlbares Wohnen

• Zunächst „schonende“ Sanierung im bewohnten Bestand

• Zunehmend finanzielles Erfordernis: Stille Ausbaureserven erschließen 
   (DG-Ausbau + kontrovers: Hinterhaus)

• Kontroverser geführte Fragestellung: 
   Kostengünstige Sanierung nach Kauf vs. energetische Modernisierung und damit verbundene Einsparung von Heizkosten

→ 15.11.2023 NLF Veranstaltung 
“Kostenfalle Heizung: Wie weiter mit der energetischen Sanierung im Gründerzeitbestand von Wohnprojekten?“
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•  Die Miete steigt LANGFRISTIG durch den Verkauf an egal wen: 
- andere Käufer den Kaufpreis über die Mieten refinanzieren
- Mieter_innen in andere (tendenziell teurere) Wohnungen umziehen
- Mieter_innen selbst investieren und dies refinanzieren müssen.

• Vorteil beim selber kaufen:
◦ Miete steigt demnächst leicht, bleibt aber LANGFRISTIG konstanter
◦ Weiterverkauf ist (je nach Wahl der Rechtsform) ausgeschlossen

  sowie abhängig vom gewählten Konzet:
◦ niemand haftet mit Privatvermögen, bzw. muss sich individuell verschulden 
◦ Alle Mietparteien bleiben einzeln Mietende
◦ allen Nachbarn zusammen gehört das Haus (ggf. zzgl. einer Dachorganisation)
◦ man kann jeder Zeit ausziehen und aus dem Projekt aussteigen ohne selbst Wohneigentum 
   verkaufen zu müssen

• Für wen lohnt es sich (individuell) das Projekt zu wagen?
→ kurzfristig großer Aufwand, aber dafür nach hinten raus großer Nutzen 
→ Beratung hilft gemeinsam und solidarisch auch über Finanzen und Bedürfnisse zu sprechen 

3.3 Ist das bezahlbar ? - Finanzierungsmodelle und ihre 
Konsequenzen



16Podiumsdiskussion 2023-10-16 - Herbstkampagne: Mieter kaufen ihr Haus? Na klar!

3.3 Ist das bezahlbar ? - Finanzierungsmodelle und ihre Konsequenzen

• Relevanz des per Crowdfunding eingeworbenen, günstig verzinsten Eigenkapitals 
  in Form von eG-Anteilen und qualifizierten Nachrangdarlehen (bis 2 % Zinsen)

• Steigende Relevanz der Kooperation mit Stiftungen und neuen Stadtteilgenossenschaften: 
  → Länger Zeit Eigenkapital einzuwerben für die Mieterschaft
  → Erfordernis eines Erbbaurechtsverhältnis zw. Stiftung oder Stadtteil-eG als primären Käufer  
       und Rechtsform der Mietergemeinschaft 
      (Trennung von Haus & Grund mittels „100 jährigem Pachtverhältnis“ (Erbbaurecht)

• Erfordernis: Einzeleigentümer und Erbengemeinschaft mit nicht ausschließlich finanziellen Beweggründen
                      bei ihrer Verkaufsentscheidung:

→ In den meisten Fällen muss auf ein Teil des potentiellen Verkaufserlöses verzichtet werden,
             damit die Zusammensetzung der Bestandsmieterschaft langfristig gewahrt werden kann.

→ Beweggründe von Einzeleigentümern: soziales Gewissen, Emotionale Bindung an Haushistorie oder                
           Mieterschaft, religiöse oder soziokulturelle Beweggründe,…
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4. Perspektiven der kommunalen Unterstützung von Mietergemeinschaften

Größer gewordene Finanzierungsproblematik: 

1. Bisher nahezu stabile Verkaufspreise für den Verkauf von Mehrfamilienhäusern in Leipzig

2. Stark gestiegenen Zinssätze für Bankkredite zur Immobilienfinanzierung

3. stark gestiegene Baukosten

4. Problematik der nun von Anfang an einzupreisenden und Mitzudenkenden energetischen 
    Sanierung weg von fossilen Brennstoffen im Gegensatz zur bisher möglichen Praxis der 
    Mietergemeinschaften

→ schwieriger bezahlbare (Warm-)Mieten und damit eine Perspektive für alle 
    Bestandsmieter_innen zu erhalten

→ Finanzierungslücke begründet einen (staatlichen) Förderbedarf, 
         insoweit die Stadt Leipzig diese Ziele weiter verfolgen will.
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Kontakt zum Netzwerk Leipziger Freiheit
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